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Kurzprotokoll 

über die Verhandlungen des Kantonsrats vom 28. November 2019 

 

 

1. Genehmigung der Traktandenliste 

2. Genehmigung der Protokolle der Sitzung vom 31. Oktober 2019 

3. Überweisung parlamentarischer Vorstösse und allfälliger Eingaben (zu Beginn der 

Nachmittagssitzung) 

3.1. Interpellation von Philip C. Brunner, Barbara Gysel, Anna Spescha, Andreas 

Lustenberger und Tabea Zimmermann Gibson betreffend die Frage, ob die Zuger  

Polizei die Ausübung demokratischer Grundrechte behindert  

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Sicherheitsdirektion. 

3.2. Interpellation der SP-Fraktion betreffend «Dreckschleudern» auf den Zuger Strassen 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Sicherheitsdirektion. 

 Mitbericht: Baudirektion. 

3.3. Interpellation von Claus Soltermann und Heinz Achermann betreffend Rollmaterial und 

Fahrplandichte der Stadtbahn Zug 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Baudirektion. 

4. Kommissionsbestellungen 

 Keine. 

5. Kantonale Ständeratswahl vom 20. Oktober 2019 für die Legislaturperiode 2020–2023 

(Feststellung der Gültigkeit der Wiederwahl von Peter Hegglin)  

 KR: Genehmigung der Wiederwahl von Peter Hegglin, Edlibach. 

SKA: Mitteilung an das Büro des Ständerats, an die Bundeskanzlei und an den 

Gewählten. 

6. Budget 2020 und Finanzplan 2020–2023 

6.1. KR: Eintretensbeschluss. 

6.2. KR: Der Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuer für das Jahr 2020 wird un-

verändert auf 82 Prozent der Einheitssätze belassen. 

6.3. KR: Genehmigung der Leistungsaufträge 2020. 
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6.4.  KR: Genehmigung des Budgets 2020 mit folgenden Anpassungen: 

 - Kostenstelle 1550 (Kantonales Sozialamt, Direktion des Innern): 

 Erhöhung des Globalbudgets um 180 000 Franken. 

 Erhöhung des Globalbudgets um 219 000 Franken. 

 - Kostenstelle 1700 (Direktionssekretariat, Direktion für Bildung und Kultur): 

Kürzung des Globalbudgets um 15 000 Franken.  

 - Kostenstelle 3590 (Pädokriminalität, Zuger Polizei): Erhöhung des Global-

budgets um 150 000 Franken. 

 - Kostenstelle 6141 (Verwaltung/Löhne, Staatsanwaltschaft): Erhöhung des 

Aufwands um 150 000 Franken. 

 

  

 

6.5. KR: Genehmigung des Leistungsauftrags und des Globalbudgets 2020 der Pä-

dagogischen Hochschule Zug. 

DBK: Kenntnisnahme. 

6.6. KR: Genehmigung des Budgets 2020 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel.  

SKA: Mitteilung an die Direktion der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel.  

6.7. KR: Kenntnisnahme des Finanzplans 2020–2023. 

6.8. KR: Kenntnisnahme der Finanzierungsprognose bis 2027 zu kantonalen Investi-

tionsprojekten. 

7. Motion von Philip C. Brunner und Jürg Messmer betreffend Sanierungstunnel 

Sihlbrugg–Horgen Oberdorf 

 KR: Als erledigt abgeschrieben. 

8. Motion von Willi Vollenweider betreffend eines Qualitäts-Managements der Zuger 

Gymnasien mit Erfolg: Vorhandene Daten zum Studienerfolg publizieren 

 KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

9. Postulat von Ralph Ryser, Zari Dzaferi, Barbara Häseli, Monika Weber, Thomas W erner 

und Beni Riedi betreffend Integration verhaltensauffälliger Kinder in den Schulbetrieb  

 KR: Erheblicherklärung. 

10. Postulat der SP-Fraktion betreffend wirksames Vorgehen gegen häusliche Gewalt  

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

11. Interpellation von Ivo Egger, Esther Haas, Hanni Schriber-Neiger betreffend 

Projektänderungen der Umfahrung Cham-Hünenberg 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

12. Interpellation der FDP-Fraktion betreffend kantonaler Arbeitsplatz im 21. Jahrhundert  

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

  

Erfolgsrechnung Aufwand Ertrag Ergebnis

Antrag des Regierungsrats -1'536'242'516 1'684'917'606   148'675'090      

Änderungen durch Kantonsrat -684'000            -684'000            

Beschluss des Kantonsrats -1'536'926'516 1'684'917'606   147'991'090      

Budget 2020

Auswirkungen des Kantonsratsbeschlusses vom 28. November 2019
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13. Interpellation von Pirmin Andermatt und Heini Schmid betreffend Nutzung des historisch 

tiefen Zinsumfeldes und der guten Bonität des Kantons Zug zu Gunsten der Zuger 

Bevölkerung 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

 

 

Regierungsratssitzung vom 3. Dezember 2019. Kenntnisnahme. 

 

 

Kopien an: 

 Mitglieder des Regierungsrats sowie 

 Generalsekretärinnen und Generalsekretäre  

 Mitglieder des Kantonsrats 

 Medienschaffende 

 Obergericht, Felix Ulrich 

 Verwaltungsgericht, Aldo Elsener 

 Sekretariat Stawiko, Marc Strasser  

 Finanzkontrolle, Walter Hunziker 

 Finanzverwaltung, Roger Wermuth 

 Gesundheitsdirektion, Aurel Köpfli 

 Sekretariate der Direktionen 

 Kommunikationsbeauftragter, Marc Höchli 

 Datenschutzbeauftragte, Yvonne Jöhri 

 Staatskanzlei: Tobias Moser, Renée Spillmann Siegwart, Beat Dittli, Elisabeth Käppeli, 

Salomé Arnold und Peter Giss 


